
Skitage in Klasse 7

10.01.24



Warum Skitage?
• Nachhaltiges Erlebnis für unsere Schüler*innen.
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Natur

Berge und Schnee 
einerseits nah, 
andererseits fern.

Körpergefühl

Gleiten auf 
rutschiger 
Oberfläche

Spiel mit 
Schwerkraft

Gruppe

Lernen mit und 
voneinander

Selbstversorgerhaus

Effekte im laufenden 
Schuljahr



Grober Ablauf – 1. Tag
• 7.15 Uhr Treffpunkt Döbele, nicht in 

Skibekleidung.
• Ca. 9.30 Uhr Ankunft am Haus.
• Zimmerbezug
• kurzes Vesper (Brezeln, Hefezopf)
• ca. 11.30 Uhr mit Skibus zum Diedamskopf
• Materialausleihe
• Skifahren in Kleingruppen (nach Können) 

mit Lehrer. (Snowboard nur in 
Ausnahmefällen)

• Abendessen
• Spieleabend
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Zweiter Tag

• Ca. 7.45 Uhr Frühstück
• Gemeinsames Skifahren, 

„Buddy-Prinzip“
• Mittagspause/ Vesper 

in unserem Haus
• Gemeinsames Skifahren
• Abendessen
• Nachtwanderung
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Dritter Tag

• Frühstück ca. 7.45 Uhr, Vesper für Piste und Bus richten.
• Haus räumen (für die nächste Gruppe)
• Skifahren in Kleingruppen mit Lehrer
• Gemeinsame Mittagspause
• Skifahren in Kleingruppen mit Lehrer
• Abgabe Leihmaterial
• Ca. 16.30 Uhr Abfahrt nach Konstanz.
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Ausrüstung

• Leintuch, Kissenbezug und Schlafsack
• Keine Handys, (keine Kameras?) -> sicherer Raum, Konzentration 

auf sich und andere.
• Keine Wertgegenstände. Kaum Taschengeld.
• Keine Aufputschgetränke.
• Nicht massenhaft Süßigkeiten (inklusive Verpackungsmüll)
• Weniger ist Mehr: Ein Outfit zum Skifahren, ein Outfit für die Hütte
• Wasserabweisende Schuhe, Hausschuhe
• Tagesrucksack für Bus und Piste, Tasche mit restlichem Gepäck
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Ausrüstung

• Skibekleidung: Anorak, Skihose, Mütze (die unter einem Helm 
getragen werden kann), Helm, Skibrille, Handschuhe
• Skiausrüstung mit korrekt eingestellter Sicherheitsbindung. Mit 

Namen versehen!
• Oder 54€ + 6€ (Helm) in bar für die Skimiete.
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